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dieGesundheitsverhältnisseWiss. )
In der amletzten Samstagabge¬
haltenenSitzungderstädtischen
Amts -undAnstaltsärzteerstattete
StadtphysikusRegierungsrathDr.
KämmererdenSanitätshaupt¬
rapportfür denMonatDecember
v .J .NachdemselbenhatderKran¬
kenstand ,mitRücksichtaufdie
vorgerückteJahreszeitzwareine
Zunahmeerfahren ,erreichtejedoch
nichtdieHöhedesDecembersanderer
JahreVorherrschendwaren ,wieimVormonatedieKatharohnlich¬
entzündlichenErkrankungender
Athmungsorgane ,undkamenin einer größererAnzahlAnge¬
nenundBrauchildenzurBe¬
handlungwährendkatharoatisch¬
undcouposeLungenentzündun¬
genin geringererZahlundmit
mehrmildemVerlaufverzeich¬net wurden .Weitersverschlim¬
wertensichauchdiechronischen
ErkrankungenderRespiratio¬organe ,sowiedieLungenüber¬
culose .Ferner wurdedas
häufigeAuftretenvonMuskel¬
undGelenkrheumatismenher¬
vorgehoben,währenddieKathen¬
lischenErkrankungsformender Verdauungsorgane ,noch
mehrzurücktraten .DiederAn¬
zeigepflichtunterliegendenIn¬
fectionskrankheitenhabenimVergleichzumMonateNovember
v .J .eineZunahmevon212
Fällenerfahren,welchelediglich
auf RechnungderMasernundMumpszusetzenist .
dagegenweisen ,eineAbnahme
auf :DipheritisundCronum55 ,Adolph ,um
AegyptischeAugenentzündungenum4 Beichfall um4 .
Parcellenum8 ,Rothlaufum2 )Falle
Wochenbeschieber
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der Stand derAugenkrankheiten
war ein geringer undkamen
epidemischeKrankheitsformennicht
vor .In denstädtischenHumanitäts¬
anstalten herrschtendurchwegs
günstigeGesundheitsverhältnisse .

GestorbensindimDecember
v .J .vonderCivilbevölkerung
2737( +7 Militäristen )gegen2437( +11Militaristen)imVormo¬
nate .Daherimtäglichendurch
schnitte883gegen812 .Ander
Verblichkeitparticipirte ,das
männlicheGeschlechtmit1404
Personen( 5117 )dasweibliche
mit 1340 Personen( 4883 )

im Berichtmonatewurden
90Obduktionen. z .7landes¬
gerichtlich-und83sanitätspoli¬
zeilich vorgenommen :

zu denGemeinderatswahlen.
die Arbeiten für die Zusammen¬
stellungder Wählernstenfürdie
heurigenGemeinderatswahlen
sind im vollen Zugeundwar
es heuer ,durchdasEntgegen¬
kommender k .k .Polizeidirektion
möglich ,bei der Revisionder
Kistenin Bezugauf denWohn¬ort derKählerdieMitwirkung
des Centralmeldungsamteszu
erzielen .Gegenwärtigwerdendie sogenanntenUebergehungs¬
zettelandieWählerhinausge¬
geben ,umzuconstatiren ,ob
die in denWählerlisteneinge¬
tragenenAdressenrichtigsind ,
undumeventuell dieDaten
victificiren zu können .Die
AufstellungderListengestaltet
sichheuerumsoschwierigerundumfangreicher,als einegroß¬
AnzahlvonStraßen ,Gassenund
PlätzenimWienerGemeinde.gebieteumgelauft,undtheil¬
weiseauchnumeringungen
von Häusernvorgenommen

wurden .



DieWählerkamenjetzt
schonihr WahlrechtimSteuer¬
und Wahlkalaster derStadt
Wienneues Rathhausdecla¬
miren und ist es nichtnoth¬
wendig ,dievorgeschriebene
achttägigeReclamationsfrist
nachFertigstellungderWähler
listen abzuwarten .Solche
Reclamationen finden sodann
schonbei Danklegungder
WählerverzeichnisseBerück¬

sichtigung .

( vomMilitär-Thierarznei-¬
Institut . )Diek .k .Gene-Direktion
beabsichtigteimMilitär-Thierarzen
Institute imBezirkeLandstraße
einen eigenen Verbrennen zu
errichten kamjedochmitRück¬
sicht auf die Umgebungder
genannten Anstalt vondieser
den ab und wird nunmehr
nach eingeholter Zustimmung

der u .v .Statthaltern ,eine
eigene Desinfectionsgrube
dortselbstherstellenlassen ,welche
dazudienensoll ,die zurVer¬
führunggelangendenAbfall
hofe bis zumZeitpunkteder
Wegtransportirung in desin¬
ficirtem Zustandeaufzube¬
wahren ,währendfürsolche
des infectionsverdächtigeGegen¬
stande ,welchenochweiterbe¬
nöthigtwerden ,einThurstield
scherDesinfectorzurAufstel¬
lung gelangensoll .

50 (RadetzkyLied.Sr .kais .Hoheit
ErzherzogRamerhat dieMeinung
des vondemstädtischenHilfsbe¬
anden Franz Straucher ge¬
dichtetenundvondemstädtischen

Hilfsbeamten JohannHofmann
in Musikgesetzten Radetzky
Liedes huldvollst angenommen
und gestattet ,daß dasTonstück
öffentlich zur Aufführungge¬

langen dürfe .
( dashistorischeMuseum,der

Stadt Mien bleibt morgen
Dienstag )wegendes imRath¬
hausestattfindendenBallesfür
den Besuch des Publikumge¬
schlossen .

Ball der Stadt Wien . )Wiebereits
mitgetheilt ,wirddasErscheinenSr .
Majestät des Kaisers auf dem
Balle der Stadt WienmitBe¬
stimmtheit erwartet und
werdenSr .Majestätvoraussichtlich
um10 Uhr abendseintreffen .

Aus diesem ist der Ein¬schrunde

las in den Ballsaat nur bis
9 Uhrgestattet .DerKartenver¬
kauffür diesenBallwährt
bis Mittwochnachmittags4Uhr
umwelcheStundedieKarten
ausgabegeschlossenwird .Vor¬
der Ankunftdes Kaiserswird
dasPatronessenFamileseinen
Einzugin denFestsaalhalten
um Sr .Majestät auf der
daselbsterrichtetenEstradezu

eigneten .



Wiener Stadtrath
Sitzungvom21 .Jänner,

Vorsitzender :Diebürgermeister
Matzenauer

S .Matthies referirt über
ein Anerbieten desEigenthüm¬
mer des Hauses Landstraße
Hauptstraße18 ,wonachsichder¬
selbezurRemolirungdiePassage
an behindernden diese
ObjekteunterderBedingung
verpflichtet ,daßihmfürdieAb¬tretung des in die Straßefallenden
Grundes an die kommeeine
Entschädigungvonfünfzigtan¬
send Guldengeleistet werde
NachdiesemOffertewurdesichder Straßengrundaufcirca235f perQuadentmetersteller,

welcherPreisdemGrundwirthe
dieserGegend,nichtentspricht.Mit
RücksichtdaraufbeantragtderReferentdie Ablehnungdes
Offertes.DieAblehnungwird
genehmigtundbeschlossen,das
AnbotdemwegenExpropria
tion anhängigenMinisterial
bekurseanzuschließen

S .R .Wurmreferirt
über dieBaulinenbestim¬
mungfür die Häuser24
und6 .Rauchensteig.
inderinnerenStadt .Re¬
ferentbeantragt,dieseBau¬line so zubestimmen,daß
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dieselbe mit derVerbindungs¬
linn der EckedesHausesNo2
mitjenerdesHausesNo8
zusammenhalte.DerMagistrat
sei ferneranzuweisen,dieStudie¬

betreffend dieDurchführung
der Akademie straße bis zur
Singerstraßeehestensvorzu¬

legen .Diese Anträgewerden
angenommenund überAntrag

desM .Dr .Burgerbeschlossen ,den
Magistrat zu beauftragen ,bis
zum Zustande kommen ,das

Generalregulirungsplanes
alle AnsuchenmitBestimmung
der Baulin demGemeinderathe¬
zur Beschlußfassungvorzulegen .
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